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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SG Arheilgen : TV Eschersheim 1895 
Freitag, 01.03.2024, 20:30 Uhr

Spieltag 13 für die SG Arheilgen: SG Arheilgen und TV 
Eschersheim 1895 trennen sich unentschieden

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SG
Arheilgen das 13. Spiel in der Saison der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen den TV Eschersheim
1895 beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten über 5 Stunden
lang ein kampfbetontes und intensives Spiel. Zu betonen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes
von 2 Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft erlangt werden konnte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Tischer / Köllisch bezwangen Acker / Huang in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Lenkiewicz / Bil waren wenig später hingegen Schneider / Bender, obwohl sie
alles gegeben hatten. Nicht ganz mithalten konnten Schneider / Seemann, beim 8:11, 11:8, 5:11, 17:
19 gegen Javed / Maier, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz,
der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 an Javed / Maier ging. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dominik
Tischer den Gastspieler Thang Muan Lian Bil zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus
Schneider über die 1:3-Niederlage gegen Maxime Lenkiewicz hinweggetröstet werden musste. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Robert Schneider gegen Kai
Huang. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Florian Bender bei seiner Pleite gegen Max Acker.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Jan Seemann bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Sebastian Maier. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Ulrich
Köllisch gegen Danish Javed dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der SG
Arheilgen und des TV Eschersheim 1895 in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Dominik Tischer
beim 3:0 von Maxime Lenkiewicz. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Lenkiewicz nun 17 Siege
und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Keine Chancen hatte Markus
Schneider bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Thang Muan Lian Bil, so
dass Bil seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man
neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Robert Schneider gegen Max
Acker, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 3:20 für Schneider und 16:2 für Acker seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim nachfolgenden 9:11, 8:11, 8:
11 gegen Kai Huang fand Florian Bender von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 6:18 für Bender und 16:2 für Huang seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Beim 3:0-Sieg gelang es Jan Seemann den Gastspieler Danish Javed in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ulrich Köllisch konnte einen Punkt für die
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Mannschaft beitragen und ließ Sebastian Maier beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Mit diesem Sieg verbesserte Köllisch seine Bilanz auf 10:11 in dieser Saison. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Lange mit Lenkiewicz / Bil kämpfen mussten Tischer / Köllisch in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Arheilgen nun ein Punktekonto von 12:14 Punkten auf, während
der TV Eschersheim 1895 vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2024 gegen den TSV 1875 Höchst
ansteht, 19:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Arheilgen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim II.

 Statistik:
 SG Arheilgen

Doppel: Tischer / Köllisch 2:0, Schneider / Bender 0:1, Schneider / Seemann 0:1 
Einzel: D. Tischer 2:0, M. Schneider 0:2, R. Schneider 0:2, F. Bender 0:2, J. Seemann 2:0, U.
Köllisch 2:0 

 TV Eschersheim 1895
Doppel: Lenkiewicz / Bil 1:1, Acker / Huang 0:1, Javed / Maier 1:0 
Einzel: M. Lenkiewicz 1:1, T. Bil 1:1, M. Acker 2:0, K. Huang 2:0, D. Javed 0:2, S. Maier 0:2


